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13. Jugendgeschichtstage

Die Organisation der Jugendgeschichtstage erfolgt über das Programm  
Spurensuche der Sächsischen Jugendstiftung in Kooperation mit dem Säch-
sischen Landtag unter der Schirmherrschaft des Landtagspräsidenten. 
Das Programm Spurensuche wird durch das Sächsische Staatsministerium 
für Soziales und Verbraucherschutz und im Rahmen des Landesprogramms 
„Weltoffenes Sachsen für Demokratie und Toleranz“ gefördert.

STAATSMINISTERIUM
FÜR SOZIALES UND

VERBRAUCHERSCHUTZ 13. Jugendgeschichtstage
Spurensuche 2017

23. November 2017 – Workshops – 12.00–17.00 Uhr

24. November 2017 – Projekte-Markt – 11.00–17.00 Uhr

Sächsischer Landtag, Bernhard-von-Lindenau-Platz 1, 01067 Dresden



Programm am 23. November 2017

12.30 Uhr Begrüßung im Sächsischen Landtag 
Ivo Klatte, Stabsstelle im Präsidialbüro Sächsischer Landtag 

12.30 Uhr Eröffnung und Vorbereitung auf die Workshops 

13.00 Uhr Workshops und Exkursionen

1 Unangepasste Jugendliche in der DDR – Erziehung hinter Gittern: Der Geschlossene 
Jugendwerkhof Torgau, empfohlen ab 14 Jahre

2 Bürokratopoly – Ein Lehrspiel aus der DDR – (Sächsischer Landesbeauftragter zur 
Aufarbeitung der SED-Diktatur), empfohlen ab 12 Jahren

3 Pogo-Parties im Honecker-Regime – ein Zeitzeugengespräch mit Bernd Stracke 
(Moderation: Dr. Swen Steinberg, TU Dresden), empfohlen ab 14 Jahre

4 Werde Reporter zu den Jugendgeschichtstagen! – Workshop zu Film und Interview 
(Medienkulturzentrum Dresden)

5 Schule im Wandel der Zeit – Eine Schulstunde wie zu Kaisers Zeiten erleben (Schul-
museum Dresden), empfohlen ab 10 Jahren

6 Das Gesicht – Eine Spurensuche – Eine Erkundungstour durch die Ausstellung im 
Deutschen Hygiene-Museum Dresden, empfohlen ab 12 Jahren

7 Actionboundtour – Multimediatour Dresdner Stadtgeschichte (Politischer Jugendring 
Dresden), empfohlen ab 12 Jahren

16.30 Uhr Ausblick in den Abend

Jugendgeschichtstage in Sachsen
Geschichte kann äußerst spannend sein, erst recht, wenn sie sich vor der 
Haustüre abspielt. Jährlich begeben sich junge Menschen in Sachsen auf 
Spurensuche und erforschen regionale und historische Ereignisse. Die Ju-
gendgeschichtstage dienen als Plattform für den Erfahrungsaustausch und 
der Ergebnispräsentation der (lokal)historischen Forschung mit und durch 
junge Menschen.

Programm am 24. November 2017

11.00 Uhr Programm im Plenarsaal
• Zeitzeugengespräch mit dem Bürgerrechtler Martin Böttger 
 (Moderation Lucas Böhme)
• Improvisationstheater (FSK-Freie Spielkultur) 

12.00 Uhr Mittagspause

13.00 Uhr Begrüßung im Sächsischen Landtag
Dr. Matthias Rößler, Präsident des Sächsischen Landtags, 
Dr. Anke Schröder, Referatsleiterin Kinder- und Jugendhilfe des Sächsischen 
Staatsministeriums für Soziales und Verbraucherschutz,
Andrea Büttner, Geschäftsführerin der Sächsischen Jugendstiftung
Moderation: Emma und Moritz, Spurensuche-Projekt „Theater Wandel – 
verwandelt Theater? - Eine theatergeschichtliche Reise“

13.15 Uhr Projektemarkt mit Rundgängen, Filmen, Kleinkunst, Quiz

16.15 Uhr Bühnenprogramm mit 
• Vorführungen aus den Projekten,
• Preisverleihung,
• Würdigung und Ausblick, 
• Musik & Poetry Slam mit den Künstlern RANY und Lucas

Ort: Sächsischer Landtag
Bernhard-von-Lindenau-Platz 1
01067 Dresden 

Das aktuelle Spurensuche-Jahr widmete sich dem für das Zusammenleben 
unserer Gesellschaft bedeutungsvollen Thema „Freiheit“. Was bedeutete 
Freiheit damals? Wie lebt sich Freiheit heute? Gemeinsam möchten wir uns 
auch zu den 13. Jugendgeschichtstagen über jenes Thema austauschen.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, an den Jugendgeschichtsta-
gen teilzunehmen und sich über die neusten Forschungen der Jugendge-
schichtsprojekte zu informieren.


